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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Jugend und Bildung 
GZ: JB 

GRDrs 246/2018 
      
 

Stuttgart, 14.05.2018 

Investitionszuschuss für die Kath. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart 
Johannes XXIII vertreten durch das Kath. Verwaltungszentrum Stutt-
gart, Werastr. 118, 70190 Stuttgart - Interimsquartier, Moosheimer Str. 
20, 70599 Stuttgart 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Jugendhilfeausschuss 
Sozial- und Gesundheitsausschuss 
      

Vorberatung 
Beschlussfassung 
      

öffentlich 
öffentlich 
      

11.06.2018 
25.06.2018 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Die Kath. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Johannes XXIII vertreten durch das Kath. 

Verwaltungszentrum Stuttgart, Werastr. 118, 70190 Stuttgart erhält für das Interims-
quartier, Moosheimer Str. 20, 70599 Stuttgart einen Investitionszuschuss in Höhe von 
75% der anrechenbaren Kosten. Der städtische Zuschuss beträgt max. 120.000,00 
Euro. 

 
2. Für die Bewilligung gelten die Allgemeinen Nebenbestimmungen zum Zuwendungsbe-

scheid im Sinne von § 36 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes für Baden-Würt-
temberg (LVwVfG). 
 

3. Die Verwaltung wird ermächtigt, den genauen Betrag nach Vorliegen der Kostenfest-
stellung festzusetzen. 
 

4. Die Zweckbindung des Zuschusses endet mit der Einstellung des Interimsbetriebs. 
 

5. Die Auszahlungen in Höhe von 120.000,00 Euro werden im Teilfinanzhaushalt 510, 
Jugendamt, Projekt-Nr. 7.519365, Sonstige Investitionen Kitas (Kita-Ausbau), 
Ausz.Gr. 7873 Bau (Pauschale), gedeckt. 

 

Kurzfassung der Begründung

Die Einrichtung St. Vinzens Palllotti soll während der Bauzeit (ca. zwei Jahre) des Neu-
baus der Kindertageseinrichtung in der Neuapostolischen Kirche Birkach untergebracht 
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werden. Dieses angemietete Interimsquartier muss durch Umbaumaßnahmen an die 
neue Nutzung angepasst werden. Hierzu sind grundrissliche Anpassungen u.a. auch im 
ehemaligen Kirchenraum notwendig. Darüber hinaus sind Maßnahmen zum Brand-
schutz, zur Sicherheit der Kinder sowie baurechtlich notwendige Fahrradstellplätze und 
Parkplätze erforderlich. Schließlich sind auch noch Ergänzungen im Außenspielbereich 
für die neue Nutzung nötig. 
 
Die Gesamtkosten liegen nach Einschätzungen des Hochbauamtes im für die Aufgabe 
angemessenen Bereich. 

Finanzielle Auswirkungen 

Die Mittel für den Investitionszuschuss wurden im Haushalt veranschlagt und werden für 
den Vollzug aus der Kita-Ausbaupauschale auf das Projekt 7513161 umgesetzt. 
 

Einmalige Kosten Laufende Folgekosten jährlich 

Gesamtkosten der 
Maßnahme  
 

160.000,00 Euro Laufende Aufwendungen Euro 

Objektbezogene  
Einnahmen 

- Euro Laufende Erträge Euro 

Städt. Zuschuss (gerun-
det)  

120.000,00 Euro Folgelasten Euro 

Mittel im Haushaltsplan / Finanzplanung 
 

veranschlagt                                       Ja Noch zu veranschlagen Euro 

 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

- 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

- 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
- 

 
Isabel Fezer 
Bürgermeisterin 

Anlagen 

Kostenschätzung 
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Anlage 1 zu GRDrs 246/2018 
 
Kostenschätzung  
 

KG Maßnahme Betrag 

100 Grundstück 0,00 Euro 
200 Herrichten und Erschließen 0,00 Euro 
300 Bauwerk-Baukonstruktion 63.800,00 Euro 
400 Bauwerk-Technische Anlagen 18.800,00 Euro 
500 Freianlagen 23.000,00 Euro 
600 Ausstattung und Kunstwerke 10.000,00 Euro 
700 Baunebenkosten 44.400,00 Euro  

Sonstige Kosten/Unvorhergesehenes 0,00 Euro  
Gesamtkosten  160.000,00 Euro 

 
 
 


